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Endlich volle Punkte auch für Die Harmlosen Glorys 
 

 
 Die Harmlosen Glorys – KK Tanzpub Life  11,5 – 0,5  
Im Kellerderby der beiden bisher in dieser Saison noch sieglosen Teams schafften es die Gastgeber, erstmals heuer voll zu punkten 
und damit die Rote Laterne an die unterlegenen Gegner abzugeben. Endlich konnten sie auch leistungsmäßig ihr Potential einigerma-
ßen aufzeigen. Nach einem Vorteil von 25 Holz nach den Startkeglern verdoppelten sie nach jedem Paar ihren Vorsprung. Der Sieg 
war nie in Gefahr. Den halben Ehrenpunkte der Gäste schaffte Karl Dalpra, als er in seinem ersten Satz nach einer tollen Volle-Partie 
nach einem aber daran schließenden unglücklichen Abräumen knapp noch zumindest den Holzgleichstand erreichte und damit ein 0:12 
verhinderte. Bei den Gästen kamen diesmal auch die arrivierten Spieler nicht annähernd ihrem Leistungspotential nahe, während die 
Harmlosen Glorys mit einer ausgeglichenen Mannschaftsleistung den Premierensieg sicherten. 
 Schnaps Macher St. Jakob – KK Europlast Dellach       2 – 10   
Die Gäste aus Kärnten erwischten den etwas besseren Start. Während im zweiten Paar der heimische Spieler deutlich abbaute, hielt 
sein Gegner fast das Niveau seines Vorkeglers, wodurch sich der Vorsprung für Europlast auf 59 Holz vergrößerte. Eine Vorentschei-
dung schien gefallen. Im dritten Duell konterte aber Lukas Kröll in fast schon gewohnter Art und Weise und knallte mit 278 beinahe die 
Rundenbestschrift auf die St. Jakober Bahn, wobei besonders der zweite Satz mit 162 Holz (99/63) hervorstach. Damit holte Kröll einen 
Großteil des Rückstandes für sein Team auf und machte es vor den Schlusskeglern nochmals spannend. Ein Sieg für Schnaps Macher 
war wieder in Griffweite. Doch Sebastian Tiefnig behielt die Nerven und hielt seinen Gegner abschließend nicht nur im Schach, sondern 
holte beide noch ausständigen Punkte und zusätzlich 25 Holz, sodass Europlast nicht nur siegte, sondern sich damit auch an die Ta-
bellenspitze setzte. 
 Hotel Sunshine Damen – Silvana´s Tennis Cafe    7,5 – 4,5 
Die Partie entwickelte sich sehr spannend. Nach einem nahezu ausgeglichenen Startduell zogen die Sunshine Damen im zweiten Paar 
auf +39 Holz davon. Nachdem sie auch das dritte Duell klar für sich entschieden, lagen sie vor den Schlusskeglern mit 51 Holz vorne. 
Zu diesem Zeitpunkt zeichnete sich schon ab, dass die Joker einzurechnen waren. Beide Joker hatten 241 Holz erreicht. Bei den Da-
men aus Berg war dies im nachhinein die Mannschaftsbestschrift und ein Differenzplus zum regulären Spieler von 19 Holz. Bei den 
Gästen bedeutete der Einsatz des Jokers ein Plus von 38 Holz. Damit waren vor den Schlusskeglern die Gastgeber mit eigentlich be-
ruhigenden 32 Holz in Front. Der erste Satz der Schlusskegler verlief dann recht ausgeglichen, alles schien für die Damen aus Berg zu 
laufen. Im zweiten Satz holte Gäste-Kegler Reinhold Rainer mit Teambestschrift von 261 Holz deutlich auf, aber Carmen Taurer konnte 
die drohende Heimniederlage noch knapp verhindern. 
 KK Cafe Central – SK Bürgerau olina Lienz     10 – 2    
Eine Toppartie lieferten die Gastgeber ab. Schon deren Joker, Alfred Raunegger, spielte mit 271 Holz eine ausgezeichnete Partie und 
sicherte schon mal zwei Punkte und einen klaren Vorsprung. Das Match war spätestens nach den dritten Spielern entschieden, als 
Eckhard Patschg die Rundenbestschrift von 279 Holz gelang. Dies bedeutete uneinholbare 128 Holz Vorsprung, sodass sein abschlie-
ßender Kollege beruhigt die Partie beenden durfte. Es war dies bereits der dritten Sieg mit über 1000 Holz in Folge für Cafe Central. 
Damit rückten sie auf einen Podestplatz vor, während die Gäste diesen abgeben mussten. Bei den Gästen durften nur Christian und 
Koni Mattersberger mit ihren Leistungen einigermaßen zufrieden sein, womit sie auch jeweils einen der beiden Mannschaftspunkte 
holten, die erste Auswärtsniederlage ihres Teams aber auch nicht verhindern konnten. Für einen Sieg war Cafe Central an diesem 
Abend bei weitem zu stark und auf allen Ebenen klar überlegen. 
 KK Liebherr Lienz – KK ARBÖ Lienz    verschoben   
 
 
 

Die gesammelten Ergebnisse: 
 Die Harmlosen Glorys – KK Tanzpub Life  11,5 – 0,5     954 – 814    
 Joschi Rabljanovic 247 bzw. Lisl Dalpra 217 
 Schnaps Macher St. Jakob – KK Europlast Dellach       2 – 10    940 – 988   
 Lukas Kröll 278 bzw. Sebastian Tiefnig 254 
 Hotel Sunshine Damen – Silvana´s Tennis Cafe    7,5 – 4,5      957 – 949 
 Christina Wiesflecker 241 bzw. Reinhold Rainer 261 
 KK Cafe Central – SK Bürgerau olina Lienz     10 – 2   1.051 – 912  
 Eckhard Patschg 279 bzw. Koni Mattersberger 242 
 KK Liebherr Lienz – KK ARBÖ Lienz    verschoben   
 
 spielfrei: KK Getränke Leiner 
 

 Rundenbeste(r): Eckhard Patschg (Cafe Central) mit 279 Holz 
 
 

Tabellenstand Unterliga nach der 8. Runde: 
1.     KK Europlast Dellach 7 63,0 – 21,0 6.885 12 
2.     KK Liebherr Lienz 7 58,0 – 26,0 6.893 10 
3.     KK Cafe Central 7 56,0 – 28,0 6.952 10 
4.     SK Bürgerau olina Lienz 7 50,0 – 34,0 6.757 10 
5.     Schnaps Macher St. Jakob 7 45,0 – 39,0 6.875   8     
6.     Hotel Sunshine Damen  8 43,5 – 52,5 7.502   8 
7.     KK ARBÖ Lienz 7 39,5 – 44,5 6.720   6 
8.     Silvana´s Tennis Cafe 7 37,5 – 46,5 6.584   6 
9.     KK Getränke Leiner 6 30,0 – 42,0 5.590   4 
10.     Die Harmlosen Glorys 6 21,0 – 51,0 5.453   2 
11.     KK Tanzpub Life 7 12,5 – 71,5 6.178   0     


